
KLEINBURGWEDEL (r/bs).
Nach Abschluss der umfangrei-
chen Renovierungsarbeiten
konnte der Schützenverein sei-
ne Jahreshauptversammlung
am Freitag, 20. Februar 2026,
wieder im eigenen Vereinsheim
„Schützenkrug“ abhalten.
Rund 65 Mitglieder waren der
Einladung gefolgt und füllten
den Saal ab 19.30 Uhr mit Le-
ben.
Den traditionellen Auftakt

gestaltete der Spielmannszug
mit mehreren Musikstücken
und sorgte damit für einen fei-
erlichen Rahmen. Im Anschluss
begrüßte der 1. Vorsitzende
Nick Bienio die Anwesenden
und stellte in seinem Jahresbe-
richt die wichtigsten Entwick-
lungen des vergangenen Ver-
einsjahres vor. Neben bewähr-
ten Veranstaltungen, internen
Wettkämpfen und geselligen
Terminen hob er besonders den
reibungslosen Abschluss der
Renovierungsmaßnahmen her-
vor. Viele Arbeiten seien in
Eigenleistungerfolgt–einBeleg
für den starken Zusammenhalt
innerhalb des Vereins.
Sportlich blickte der Verein

auf ein äußerst erfolgreiches
Jahr zurück. Inga Sonnefeld be-
richtete stellvertretend für die
Schießleiterin Kerstin Sonne-
feld über zahlreiche Teilnahmen
anWettkämpfen auf Kreis-, Re-
gions-, Landes- und Bundes-
ebene. Beim Kreisbestenschie-
ßen, bei den Regions- und Lan-
desmeisterschaften sowie bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten konnten sich die Schützin-
nen und Schützen mehrfach im
Vorderfeld platzieren. Auch
beim Unterkreisschießen wur-
den beachtliche Ergebnisse er-
zielt. Die kontinuierliche Trai-
ningsarbeit und die gute Nach-
wuchsförderung zahlten sich
deutlich aus.
Damenleiterin Bianca Reine-

cke ließ die Aktivitäten der Da-
mengruppe Revue passieren.
Neben internen Vergleichs-
schießen standen Ausflüge, ge-
meinsame Veranstaltungen

und gesellige Abende auf dem
Programm. Die ausgewogene
Mischung aus sportlichem Ehr-
geiz und Gemeinschaftspflege
sei ein wichtiger Baustein des
aktiven Vereinslebens.
Für den Spielmannszug be-

richtete die neue Leiterin An-
drea Krüger. Neben Auftritten
bei vereinseigenen Veranstal-
tungen und Terminen imOrt sei
insbesondere die Anschaffung
neuer Instrumente ein bedeu-
tender Schritt gewesen. Diese
Investition verbessere nicht nur
die Klangqualität, sondern si-
chere langfristig die Attraktivi-
tät und Zukunftsfähigkeit des
Zuges.
Schatzmeister Kevin Reine-

cke stellte eine stabile und posi-
tive Finanzlage vor. Trotz der In-
vestitionen in neue Sportgerä-
te, einen modernen Waffen-
schrank sowie technische Aus-
stattung stehe der Verein wirt-
schaftlich auf soliden Füßen. Er
betonte jedoch, dass neben
Mitgliedsbeiträgen auch Spen-
den und Unterstützung aus der
Gemeinschaft weiterhin eine
wichtige Rolle spielten.

Rund 65 Mitglieder nahmen an der Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Kleinburgwedel
teil. Foto: privat

Nick Bienio, Vorsitzender des Schützenvereins Kleinburgwedel,
stellte in seinem Jahresbericht die wichtigsten Entwicklungen des
vergangenen Vereinsjahres vor. Foto: privat

Organisatorinnen, zunächst et-
wa zwei bis drei Monate zuwar-
ten, bevor amGruppentreff teil-
genommen wird. In der unmit-
telbaren Phase der Trauer stehe
zunächst ein persönliches Ein-
zelgespräch zur Verfügung.
Die Teilnehmerzahl ist auf

zehn Personen begrenzt, die
Teilnahme kostenlos. Um telefo-
nische Anmeldung wird gebe-
ten unter 05139 – 970 34 31
(Anrufbeantworter).
Wer ein vertrauliches Einzel-

gespräch bevorzugt, hat außer-
demamMittwoch, 12.März, ab
16 Uhr Gelegenheit dazu: Eine
ausgebildete Trauerbegleiterin
bietet andiesemTageineTrauer-
sprechstundean,beiderproPer-
son rund 45Minuten Zeit einge-
plant sind. Auch hierfür ist eine
vorherige Anmeldung unter der
genannten Telefonnummer er-
forderlich.

Geschlossenheit, Engagement
und sportliche Erfolge
Rückkehr des Schützenvereins Kleinburgwedel ins renovierte Vereinsheim

Aus der Vorderlader-Abtei-
lungberichtete SaschaGlombik
über die sportlichen Aktivitäten
und begrüßte mit Alrik ein neu-
es Mitglied in dieser Sparte. Im
RahmenderVersammlungwur-
den Marco Heller als 1. Leiter
und Jessica Bartzke als 2. Leite-
rin der Vorderlader einstimmig
gewählt.
Die Kassenprüfer bescheinig-

ten eine ordnungsgemäße und
transparente Kassenführung.
Fabian Seeger wurde einstim-
mig zum neuen Kassenprüfer
gewählt.
Ein Höhepunkt des Abends

war die Proklamation des Win-
terkönigs 2026. Kevin Reinecke
errang den Titel vor Fabian See-
ger undDenis Bessler. Der tradi-
tionelle Ehrentanz des Winter-
königs mit seiner Frau Bianca
wurde mit viel Applaus beglei-
tet.
Unter der Leitung von Volker

Speckmann fanden anschlie-
ßend die Vorstandswahlen
statt. Sämtliche zur Wahl ste-
henden Vorstandsmitglieder
wurden einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt – ein klares
Signal für Vertrauen und Konti-
nuität in der Vereinsführung.
Grußworte überbrachten

Ortsbrandmeister Florian Lei-
senberg, der die enge Zusam-
menarbeit zwischen Feuerwehr
und Schützenverein hervorhob,
sowiePastorBlume.Erkündigte
das kommendeDorfbosseln an,
das in diesem Jahr vom Kirch-
bauverein organisiert wird und
unter dem Motto „mörderisch
gut“ stehen soll.
Mit einemDankanalle Ehren-

amtlichen, Helferinnen und
Helfer sowie Unterstützer
schloss Schützenchef Nick Bie-
nio die Versammlung. Beim an-
schließenden gemeinsamen Es-
sen mit Schlachteplatte und
kühlen Getränken nutzten viele
Mitglieder die Gelegenheit zum
Austausch. Der Abend klang in
geselliger Atmosphäre aus und
unterstrich einmal mehr den
starken Zusammenhalt des Ver-
eins.

Weltgebetstag in Burgwedel
Gottesdienste in der St.-Petri- und der Ludwig-Harms-Kirche mit Liedern und Texten von Frauen aus Nigeria
GROßBURGWEDEL (r/fh).
Der diesjährigeWeltgebetstag
steht unter dem Motto
„Kommt! Bringt eure Last“.
AuchBurgwedeler Kirchenge-
meindenbeteiligen sichander
Aktion mit Gottesdiensten.
Sie beginnen am Freitag, 6.
März, um 19 Uhr im St.-Petri-
Gemeindehaus in Großburg-
wedel und in der Ludwig-

Harms-Kirche in Fuhrberg.
Texte und Lieder zumWeltge-
betstag wurden diesmal von
Frauen unterschiedlicher
christlicher Konfessionen aus
Nigeria ausgewählt. In Groß-
burgwedel wird nach dem
Gottesdienst zum Austausch
bei landestypischen Speisen
eingeladen.
Nigeria ist mit über 230Mil-

lionenMenschendas bevölke-
rungsreichste Land Afrikas. Es
vereint 250 Ethnien mit mehr
als 500 gesprochenen Spra-
chen. Rund 54 Prozent der Be-
wohner sind Muslime und et-
wa46ProzentChristen.Durch
die Öl-Industrie ist das Land
wirtschaftlich stark – jedoch
sindReichtumundMacht sehr
ungleich verteilt. Das Leben

vieler Menschen ist geprägt
vonArmut, bewaffnetenKon-
flikten und Angriffen durch
die Terrormiliz Boko Haram.
Frauen leiden zudem unter
mangelnder Gleichberechti-
gung und erleben ge-
schlechtsspezifische Gewalt.
Vor diesem Hintergrund ha-

bendie Frauen für denGottes-
dienst zum Weltgebetstag

den Bibelvers aus Matthäus
11, 28-30 gewählt. „Kommt
her zu mir, alle, die ihr mühse-
lig und beladen seid; ich will
euch erquicken“, heißt es
dort. Mit passenden Gebeten,
Liedern und Geschichten la-
den sie dazu ein, „schwere
Lasten Jesus zuFüßenzu legen
und in seiner Verheißung Ru-
he zu finden.“

Trauertreff zum
Thema „Hoffnung“
Geschulte Trauerbegleiterinnen laden
zum gemeinsamen Austausch ein

GROßBURGWEDEL (r/bs).
Wer einen geliebten Menschen
verloren hat, muss nicht allein
trauern. Am Montag, 2. März,
bietet ein offener Trauertreff des
AmbulantenHospizdienstes von
16 bis 17.30 Uhr die Möglich-
keit, sich mit anderen Betroffe-
nen auszutauschen und ge-
meinsam einen Weg durch den
Schmerz zu finden. Das Thema
des Abends lautet „Hoffnung“.
Bei Kaffee und Tee begleiten

geschulte Trauerbegleiterinnen
das Gespräch in einer vertrauli-
chen und einfühlsamen Atmo-
sphäre. Das Angebot richtet sich
an alle, die einen schweren Ver-
lust erlitten haben – sei es durch
den Tod eines nahestehenden
Menschen oder durch andere
einschneidendeLebensverände-
rungen.
Wer erst kürzlich einenVerlust

erlitten hat, dem empfehlen die

Sprechstunde des
Ortsbürgermeisters
GROßBURGWEDEL (r/bs). Die
nächste Sprechstunde des Groß-
burgwedeler Ortsbürgermeisters

Rolf Fortmüller findet am Don-
nerstag, 5. März, ab 10 Uhr im
Raum 105 des Amtshofes statt.

Flohmarkt im
Kindergarten
BURGWEDEL (r/fh). Der evan-
gelische Kindergarten der Pesta-
lozzi-Stiftung lädt wieder zu sei-
nem „Kaufrausch“-Flohmarkt
ein. Er öffnet amSonnabend, 14.
März, von 11 bis 15 Uhr auf dem
Gelände an der Pestalozzistraße
8-10. An den Ständen auf dem
Parkplatz und im Gebäude gibt

es Kinderbekleidung, Spielwa-
ren, Bücher und vielesmehr.Wer
selbst etwas verkaufen möchte,
kann sich abdem2.März anmel-
den, jeweils montags bis freitags
zwischen 8 und 13 Uhr unter der
Telefonnummer (05139)
990160. Die Standgebühr ist
eine Kuchenspende.

Wahlen bei der
Tennissparte
WETTMAR (r/bs). Die Tennis-
abteilung des TSV Wettmar lädt
ihre Mitglieder zur diesjährigen
Mitgliederversammlung ein. Die
Versammlung findet am Freitag,
13. März, um 19.30 Uhr im
Clubhaus statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
Vorstandswahlen sowie die ge-

plante Sanierung der Tennishal-
le. Darüber hinaus wird über
weitere aktuelle Themen aus
dem Abteilungsleben informiert
und beraten. Weitere Informa-
tionen zur Mitgliederversamm-
lung und zur Tagesordnung sind
im Internet unter www.tennis-
in-wettmar.de abrufbar.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Mein Personal Trainer ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.
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